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Objekt: Taler aus der Zeit Albrechts von
Brandenburg

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Domschatz und Dom St.
Stephanus und St. Sixtus zu
Halberstadt
Domplatz
38820 Halberstadt
uta-
christiane.bergemann@kulturstiftung-
st.de

Sammlung: Münzen

Inventarnummer: ds595-100

Beschreibung
Ab 1513 war Albrecht V., Markgraf von Brandenburg (1513-1545), Administrator und somit
Landesherr des Bistums Halberstadt. Am Beginn seiner Regierungszeit waren im Hochstift
Halberstadt viele auswärtige Münzen im Umlauf und keine eigene Landesmünze des
Bistums war ausreichend vorhanden. Das Münzrecht lag aber offiziell weiter bei der Stadt
und dem Domkapitel. Um den Missstand der fehlenden eigenen Münze zu beheben,
unternahmen alle Parteien verschiedene Maßnahmen (u. a. Verordnungen über die
Ungültigkeit von ausländischen Münzen), aber letztlich scheint nur der Administrator in der
Lage gewesen zu sein, das Halberstädter Bistum mit ausreichender und guter Münze nach
Sächsischem Fuß zu versorgen. Die Münzen Albrechts von Brandenburg ähneln sich in ihrer
Erscheinung bei allen Talern und Talerteilstücken sehr. Dieser Taler zeigt auf der
Vorderseite ein vierfeldiges Wappen (Brandenburg, Pommern, Nürnberg, Zollern) mit drei
Mittelschilden (Mainz, Halberstadt, Magdeburg) und darüber den Kardinalshut mit
Troddeln, Schwert und Krummstab. Auf der Rückseite ist der heilige Stephanus in
Ganzfigur, halblinks gedreht, mit Palmzweig in der Linken und drei Steinen in der vom
Gewand verhüllten Rechten abgebildet. Die Jahreszahl steht geteilt zu beiden Seiten des
Heiligen. Ab 1536 findet sich ein kleiner Turm als Zeichen für den Münzmeister Hans
Tornau auf den Talern. (C. Heinevetter)

Grunddaten

Material/Technik: Silber, geprägt
Maße: Gewicht: 28,58 g, Durchmesser: 40,42 mm

Ereignisse

https://st.museum-digital.de/object/93037


Beauftragt wann 1544
wer Albrecht von Brandenburg (1490-1545)
wo Halberstädter Diözese

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Stephanus (Heiliger) (1-40)
wo

Schlagworte
• Galero
• Krummstab
• Numismatik
• Palmzweig
• Schwert
• Wappen
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